
Organisatorisches 
 
Die Kursgebühr beinhaltet eine einfache Unter-
kunft und biologische Vollverpflegung. Die Ermä-
ßigung gibt es für Lehrlinge u. ä. oder auch bei 
Mehrpersonenanmeldung oder ab der 2. Kursan-
meldung in einem Jahr. 
Als Unterkunft  bieten wir einfache Mehrbett-
zimmer (Schlafsack und Isomatte evt. mitbrin-
gen, bitte vorher anrufen). Eine Pension ca. 4 km 
entfernt können wir vermitteln, die Kosten müs-
sen selbst getragen werden. 
Max. Teilnehmer/innenzahl 6, Zusatztermine 
möglich. 
Der Betrieb liegt zwischen Kiel und Lübeck im 
Naturpark Holsteinische Schweiz. Bei Ankunft 
mit der Bahn: „Eutin“ oder „Lensahn“, dann Bus 
oder Abholung. 
Bitte kontaktieren Sie uns, dann schicken wir das 
Programm und den genauen Inhalt des Kurses. 
Die Pferde und wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 

 
 

Die Idee 

 

Nach langen Jahren gibt es jetzt in 
Deutschland endlich eine einheitliche Aus-
bildung für Fuhrpersonen mit Arbeitspfer-
den in Landwirtschaft, Forst und gewerbli-
chen Fahren, organisiert von der„Interessen 
Gemeinschaft Zugpferd“ (IGZ). 
Bundesweit abgestimmte Kurse, gestaffelt 
in Modulen, geben Ihnen die Möglichkeit, 
sich in ganz Deutschland weiterzubilden. 
Am Ende steht ein Prüfungskurs in einen der 
drei Bereiche. Sie selbst bestimmen dabei, 
wie weit Sie die Ausbildung absolvieren. 
Nach Ausbildungen zum Maschinenbauer und 
Landwirt setze ich seit 12 Jahren Pferde in 
der Landwirtschaft ein und gebe seit 6 Jah-
ren Kurse dazu. Unser Betrieb wird zu 60% 
mit Pferden anstatt Traktoren bewirtschaf-
tet. Neben ausgebildeten Pferden und einem 
vielfältigen Gerätepark freue ich mich, Ih-
nen fundierte Ergebnisse aus Forschungs-
projekten, seltene Bücher und Filme präsen-
tieren zu können. 
Genießen Sie bei uns die Atmosphäre von 
Zugpferden in der Landwirtschaft und ü-
berzeugen Sie sich davon, dass es nichts 
Nostalgisches ist, sondern eine nachhaltige, 
ökologisch sinnvolle Bewirtschaftungsform, 
die auch ökonomische interessante Aspekte 
hat. 
Kursprogramme: www.hof-hollergraben.de  
Über die APRI: www.ig-zugpferde.de 
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Grundkurs Arbeitspferde (GKAP) 

27. - 29. April 2012 

Es gibt keine Teilnahmebedingungen. 
Kursgebühr: 250 €, erm. 220 € 
Dieser Kurs ist der erste Schritt der Aus-
bildung und richtet sich an alle Menschen, 
die die Arbeit mit Zugpferden kennen lernen 
wollen. Das Arbeiten in kleinen Gruppen ist 
ideal für Anfänger/innen und es ist genug 
Zeit da, um alle wichtigen Punkte zu bespre-
chen.  
Themen: Bodenarbeit am Strick, Geschirr-
kunde, Arbeiten an der Leine mit und ohne 
Last, Belastbarkeit, Sicherheit, Haltung, 
Fütterung.  
Kursdauer: 17 h, Abschluss: Zertifikat 

 
 

Landwirtschaft C1- Grünlandpflege 

11. – 13. Mai 2012 

Die Teilnahmebedingung für den Kurs ist die 
Bescheinigung eines GKAP. 
Kursgebühr: 250 €, erm. 220 € 

In diesem Kurs wird die Grünlandpflege un-
terrichtet.  
Themen: Wiesenschleppen, Mähwerksein-
stellungen, Wiese mähen, Miststreuen, 
Spritzmittel ausbringen, Sicherheit und 
Gefahrenquellen, Vorderwagentechnologie 
Kursdauer: 17 h, Abschluss: Zertifikat  
 

Landwirtschaft C2 – Futterwerbung 

26. – 29. Juli 2012 
Die Teilnahmebedingung für den Kurs ist die 
Bescheinigung eines GKAP und des C1. 
Kursgebühr: 375 €, ermäßigt 330 € 
In diesem Kurs wird Futter geerntet. 
Themen:  Mähen, Wenden und Schwaden mit 
versch. Geräten, Ernte in versch. Varianten. 
Sämtliche Geräte werden besprochen und 
eingestellt, auch die BG- Vorschriften und 
Sicherheitsaspekte. 
Kursdauer 24,5 h, Abschluss: Zertifikat 

 
 

Für alle Kurse gilt: 
Ca. 30 %Theorie 
Ca. 70% Praxis 

 

Landwirtschaft A/B1 – Saatbettbereitung 

07. – 11. September 2012 
Die Teilnahmebedingung für den Kurs ist die 
Bescheinigung eines GKAP. 
Kursgebühr: 625 €, erm. 550 € 
Dies ist der erste Kurs für die Bodenbear-
beitung. Als Ausgangslage wird täglich eine 
Spatendiagnose durchgeführt. 
In der Praxis wird dann der Pflug gründlich 
erprobt, verschiedene Modelle. Danach wird 
das Land mit verschiedenen Geräten (Grub-
ber, Egge u.a.) bearbeitet, um die verschie-
denen Wirkungen zu sehen. 
Auch die Anlage von Dämmen wird durchge-
führt. In der Theorie werden alle Geräte 
hinsichtlich Ihrer Wirkungsweise, aber auch 
Ihrer technischen Aspekte beleuchtet. 
Während der Arbeiten werden Zugkraft-
messungen durchgeführt. Der Unfallschutz, 
Geschirrkunde und ein Vorderwageneinsatz 
runden das Programm ab. 
Kursdauer 40 h, Abschluss: Zertifikat 

 
 


